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Idstein 03.03.2016

Kindheit im Nazi-Regime

Von Marion Diefenbach

ZEITZEUGIN Holocaust-Überlebende Edith Erbrich zu Gast in der Pestalozzischule

IDSTEIN - „Erzählen – Verdauen – Fragen“ gibt die 1937 im Frankfurter Ostend geborene Edith
Erbrich als Struktur für ihren erschütternden Vortrag bei den Schülern des Ethikkurses 12 der
Pestalozzischule von Martin Fabjancic vor. Denn viele Fragen tauchen erst auf, nachdem man das
Gehörte irgendwie eingeordnet hat.

Tochter einer „Mischehe“

Die jüngere Tochter aus einer „Mischehe“, einem jüdischen Vater und einer „arischen“ Mutter, wie
es im Nazi-Jargon hieß, wird den Heulton der Sirenen, die nächtlichen Aufenthalte im
Luftschutzkeller, das Explodieren von Brandbomben nie vergessen, die sie als Fünfjährige, der
schon mit zwei Jahren eine „Kennkarte“ mit „J“ für Jude ausgestellt wurde, erlebt hat. Vor allem
jedoch wird sie – und das sagt sie immer wieder – nie verstehen, wie ihre Eltern das alles
durchstehen konnten, und hätte ihnen allzu gern noch viele Fragen gestellt…

Als die Familie in ein Auffanglager kommt, versucht die Mutter beim „Wirtschaftsamt“ Kleidung
zu bekommen, und wird für 21 Tage in der Hammelsgasse in „Beugehaft“ genommen. Über das,
was sie dort an Grausamkeiten erlebte, habe sie nie ein Wort verloren, sagt Erbrich. Ihre Kindheit
sei von Hunger und Angst geprägt gewesen, erzählt sie, eine Kartoffel sei ein Schatz gewesen, und
oft habe man sich einen Teller Suppe mit etwas Wurst zu viert geteilt. Dass sie den Judenstern
tragen musste und vor allem nicht mehr mit Freunden spielen durfte, kommentiert sie mit: „Wir
haben alle Namen bekommen, muss ich mich auch noch mit der Religion vorstellen?“

Am 14. Februar 1945 wird sie mit Vater und Schwester Hella von der damaligen Frankfurter
Großmarkthalle aus – dem heutigen EZB-Standort – in Viehwaggons mit jeweils 30-40 weiteren
Personen zum Arbeitseinsatz nach Theresienstadt deportiert, das 1941-45 „Zulieferer“ für das KZ
Auschwitz war. Wer die fünftägige Fahrt nicht überlebt, wird beim einzigen Halt unterwegs einfach
ausgeladen und zurückgelassen. Die Trennung von der schwangeren Mutter, die als Christin
zurückbleiben muss, ist schon schlimm genug; in Theresienstadt werden sie und die drei Jahre

Sie beantwortet alle ihre Fragen: Edith Erbrich im Gespräch mit den Schülern des
Ethikkurses 12 der Pestalozzischule. Foto: wita/Mallmann
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Das könnte Sie auch interessieren

ältere Hella auch noch vom Vater getrennt, geschoren, ausgezogen, bespuckt, gedemütigt… „Ich
werde die Gesichter der miesen und fiesen Kerle nie vergessen,“ sagt Erbrich, und „die
Aufseherinnen waren oft schlimmer als die Männer“. Als sie drei Wochen später auch noch von der
Schwester getrennt wird, hat sie „keine Tränen mehr“.

Sie schildert den regungslos lauschenden Zuhörern unglaubliche Schikanen und Grausamkeiten;
von ständigem Hunger geplagt habe sie einmal die am Fensterbrett trocknenden Kartoffelschalen
gegessen, die der Vater eigentlich rauchen wollte. Statt eines Donnerwetters habe sie eine
zusätzliche Scheibe Brot von ihm erhalten, und er habe trotz allem immer Optimismus ausgestrahlt,
betont sie. Tatsächlich werden die drei in der Nacht vom 7. auf den 8. Mai 1945 – einen Tag vor
ihrer geplanten Vergasung in Auschwitz – von der Roten Armee befreit. „Das war der schönste Tag
im Leben: als ich mit Papa und Hella in einem Bett schlafen konnte“. Völlig entkräftet treten sie
den beschwerlichen Heimweg an und finden zuhause einen neuen Bruder und Sohn vor. Erst jetzt
können die Mädchen eine Schulausbildung wahrnehmen.

Das Lachen nicht verlernt

Hella habe noch viel Schrecklicheres erlebt als sie selbst und tausche sich nur mit der Schwester
aus, während Edith „für die, die nicht überlebt haben“ seit 1999 Vorträge in Schulen und anderen
Institutionen hält, an der Gestaltung des EZB-Gedenkweges maßgeblich mitgewirkt und auch eine
Biografie geschrieben hat, „Ich hab das Lachen nicht verlernt“.

2007 erhielt sie das Bundesverdienstkreuz in Berlin, und sie wird nicht müde zu mahnen: „Macht
nicht, dass sowas noch einmal wiederkommt“.
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